
VfB Empor Glauchau    49
-------------------------------------
SG Handwerk Rabenstein   45
FV Dresden Laubegast    45
BSG Stahl Riesa       34
SC Borea Dresden      29
SSSV Markranstädt      29
SG Taucha 99         28
FC Oberlausitz Neugersdorf  25
VfB Fortuna Chemnitz     24
Dresdner SC 1898      22
Tapfer 06 Leipzig      21
Reichenbacher FC      20
MMotor Marienberg      19
VfL Pirna-Copitz       19
------------------------------------
ESV Lok Zwickau      15
FC 1910 Lößnitz       0

Ein herzliches Willkommen zum 23. Spieltag der Landesliga 
Sachsen hier im Stadion am Bad. Wir empfangen heute den 
momentanen Spitzenreiter der Landesliga und dürfen den VfB 
Empor Glauchau herzlich in Markranstädt begrüßen. Die 
Mannschaft aus dem Landkreis Zwickau stieg 2020 nach einem Jahr 
in der Landesklasse wieder in die höchste Spielklasse des 
Freistaates auf und strebt nun nach fünf Jahren endgültig den 
AufstiegAufstieg in die Oberliga an. Unter Trainer Nico Quade, welcher im 
Sommer des vergangenen Jahres das Amt als Chefcoach 
übernahm, verstärkten sich die Glauchauer bereits im 
Sommer-Transferfenster enorm. Mit u.a. Lucien Hertel und Ricardo 
Gläser holte man zwei torgefährliche Angreifer vom VfB Fortuna 
Chemnitz, Abwehrmann Marcin Sieber spielte in Aue bereits 
Bundesliga und kam genauso wie Fabien Bochmann vom VfB 
AAuerbach aus der Oberliga. Im Winter legte man dann nochmal 
nach und lotste Torjäger Andre Luge vom FSV Motor Marienberg 
nach Glauchau. Der erfahrene Angreifer konnte in 10 Spielen mit 6 
Toren und 7 Vorlagen auf sich aufmerksam machen. Nach zuletzt 
neun Siegen in Folge steht man mit vier Punkten Vorsprung an der 
Tabellenspitze und will im Sommer den Aufstieg in Liga 6 
realisieren. Im Landespokal traf man im Halbfinale vor Ostern auf 
denden FC Erzgebirge Aue. Gegen den Drittligisten hielt man das 
Spielgeschehen in der ersten Hälfte zunächst offen, musste dann 
aber einen Doppelschlag der Gäste hinnehmen und war nach einem 
Platzverweis kurz vor der Pause dann auch nur noch zu zehnt. Am 
Ende stand es dann 0:3 aus Sicht der Gastgeber. 

Unsere Mannschaft holte nach dem verdienten 1:1 im 
Flutlichtheimspiel gegen den FV Dresden Laubegast auch in der 
Fremde einen Punkt. Beim torlosen Remis gegen den 
Reichenbacher FC sahen die Zuschauer eine chancenarme Partie, in 
welcher sich die beiden Mannschaften größtenteils zwischen den 
Strafräumen neutralisierten und sich kaum Großchancen erarbeiten 
konnten. So holte man aber zumindest einen Zähler, behielt durch 
den den Remis die Distanz auf die Vogtländer und will nun im Heimspiel 
gegen die Gäste aus Glauchau wieder alles in die Waagschale 
werfen. Nach dem heutigen Heimspiel ist unsere Mannschaft am 
folgenden Wochenende spielfrei (Lößnitz-Auswärtsspiel fällt aus) 
und absolviert damit das nächste Duell in der Landesliga ebenfalls 
im heimischen Stadion am Bad. Gegner ist dann am 10.05. der FSV 
Motor Marienberg. Geleitet wird die heutige Partie von 
SchiedsricSchiedsrichter Rico Teichmann aus Schneeberg, welchen wir – 
gemeinsam mit seinen Assistenten ganz recht herzlich in 
Markranstädt begrüßen dürfen. 

Und nun auf geht́s SSV !!! 

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN INTERVIEW MIT MATTHIAS BECK
TRAINER E1 JUGEND


